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(2130—21 Nl, 4230,

Enmicnllig
an Georg Pnntar. Gregor Pnntar und
Matches Tnrschizh roil Zirkllil). Ullbe-
kanmen Allfenlhaltcs. nnl> oeren eben«

falls unbekannlrn Rechisnachfolger.
Von dem k. k. V,zilksamte Plain»»,,

als Gericht, wiro den Georg Punlar.
Gregor Puiilar und Matlbäüs Tnrschizb
von Zirknil), unbekannten Anfenthalte,?,
lind deren ebenfalls ulibekalinlen Rcchts«
Nachfolgern hicmit l l innerl:

Es habe Herr Johann Millanß von
Zilklliß wider dieselben die Klag« auf
Verjährt» und Erloschene, klärnng der für
dieselben auf seiner Realilät ^uli Rklf.<
Nr. 335j1 :»cl Haaöberg haftenden For»
dernngeu. und zwar:

fnr Gcorg Pnntar ans dem Ver«
saßbriefe vom 18. Mai 1804 pr. 110fi,;

für Gregor Pmitar ans dem Per»
sahbriefc vom 17. Februar 1808 pr.
166 ft,. u»d

fs,r MalthäuS Tnrschizb auS den»
geriHtlichen Vergleiche vom 22. Februar
1808 pr. «5 fi.

«,,!, s,,l«l>«. 6. September d. I . , Z.
4230. vieramts eingebracht, wolüber zur
ordentlichen Vtlhandlnng die Tagjahung
auf den

27. J ä n n e r 1865).
früh 9 Uhr, mit dem Anhange beS §.
29 a. G. O. abgeordnet, und den Ge»
klagten wegen ihres unbekannten Allsenl'
dalles Herr Ac'olf Obresa von Zirki'iß
als (!»ll-<N<n' »<l «cllun aus ihre Gefühl
und Koften bestellt wurde.

Dessen werden dieselbell zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und a»»
der namhaft zu machen babeu, wldr<<
gens kiese Rechtssache mildem aufgestell»
ten Kurator verhandelt werden wird.

K, k. Pezirlsamt Planing als Ge-
licht, nm 27. September 1804.

(2130^2) Nr. 273!.

Erinnerung
an Matll'äns Vi^'Y. Gregor Schilz'schcn
Pupillen, Jakob Schilz. Jobann Sakrai<
schek. Helena Kaliswer und Anton Ker-
sche. unbekannten Aufenthaltes, und deren

ebenfalls unbekannte Orden.
Aon dem l. k. Vczirlsamte Rcifnih.

als Gelicht, wird den Mallbans Vidiß,
Gregor S^ilz'schen Pupillen. Jakob
Schilz, Johann Sakraischek. Helena Ka«
lischer, und Anton Kersche. unbekannten
Aufenlballes. und dc:en ebenfalls l»»b,<
laiunen Erben hiermit erin»cll:

Es l'abe Anlon Schilz von Gora
Nr. 3ä wider dieselben die Klage auf
Vmälm , Erloschen- und Indebite h>>f<
»end Eislärnxg und 3öschn»gSges!atlnng
mebrcrer Eahpc>Ns». als:

die Fordcrmig des Matldans V'dit)
ans dem Schnlvjchtme »slo. 6 Ollober
1796 pr. 277 fi, 37 kr.:

dic ^ordcrllüg der Gssgor Schi l f
sch'll Plipillcn l-.ns scr Vcr!.'ßal'l)a«r.
Ixng ddlo. 4. April >802 pr. 000 ft. u»o
der l,'el>euSnnlelh.ill c>cs Großvaters Ja.
lob Schilz!

die Forderung des Johann Sakral«
schek auS dem w. (i. Perglcicke vom 6.
Juni 1828 pr. 43 fi. 50 kr.. Zinsen und
Kosten;

dic Forderung der Helena K.'lischcl
ans dem HeiralövtNrage vom 30. März
18 l8 mit 40 fi.. Wobnnng. und

die Forderung rcs Anton Heische anö
den« Schuldscheine vom 16. April 1839
pr. 80 ft.

5ul> s , ^« . 11. Juni 1864. Z, 2731.
hieramtS eingebracht, worüber zur mimd»
lichen Verhandlung die Tagsahmig ai,f
t̂ cn

7. F e b r u a r 1865.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet, und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Friedrich iiogar von Neifnih alö
^uriUol' n<l ncllu» auf ihre Gefahr lind
Kosten bcstllll wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem E»de
verständiget, dal) sie allenfalls zn rechter
^ t i t selbst zu lischeinen, odir sich cinei'
alldern Sachwalter zu l'lstelle» uild cnchei
namhaft zu machen haben, wiorigenö diese
Rechtssache niit dem aufgestcUten Kurator
verhandelt werden wirb.

K. k. Vezirlsamt Neifnitz. <ils Ge-
richt, am 22. In l i 1864

(2137—2) Nr. 317l .

Erittncrnng
an Franz Arlo von Niederdolf.
Von dem k. t. VezitkSamle Neifnil)

als Gericht, wird dem Franz Allo von
Niederdorf hiermit erinnert:

Es habe Karl Nossan von GZ'tenih
wider denselben die Klage s>cl«. 100 fi
c. ». «. ijub pl-«es. 20. April 1864
Z. 1530. hleiamts eingebracht, won'lbel
znr summarischen Verhanelung die Tag»
saßnng auf den

7. F e b r u a r 1865.
früh 9 Uhr. mit dcm UnHange des § 18
c>er a. h. Enlschließung angeoldnel. nn?
dem Geklagten wcgen seines unbekannt,»
Aufenthaltes Herr Johann Alko. k. k.
Notar von Neifniy. als (^iuullir »<l
aclum aus seine Gefahr und Kosten be.
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem E»de
vcrstäi'.dlget. daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich eine»
andern Sachwaller zu bestellen u»d anher
liamhafl zu machen habe. wirr>a.sn5
eiese Rechtssache mit dem anfgesteUten
Kurator orrhandelt werden wild.

K. t. Vezirlsamt Neifniß. als Ge<
richt, am 10. August 1864.

(2148-2 ) Nr. 6396.

Erinnerung
an den unbekannt wo befiodlichei, Mi»
chael Rölbl von Nibnik uuo dessen eben-

falls unbekannten Rechtsnachfolger.
Vom k. l . städl. deleg. V,zilksgelichle

Ncnstadil wild dem lmbekalmt wo be-
fmdlichen Michael Nölhl von Ribiuk
imd dessen ebenfalls unbekannten Nechls'
Nachfolgern liiemit erinnert.

Es babe wider dieselben Micliae!
Naps von Drandlill die Klage auf Er-
uhllug des in Neuberg gelegenen, im
Glnnobnche Gollschce >»>» Verg.'Nl. 20

vorkommenden Weingartens >>ul) pru<>8.
2, September 1864, Z. 6396, einge«
bracht, worüber die Lerhandlungstagsaz.
znng auf den

27- J ä n n e r 1865.
Vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet, nno den
Glllaglen wegen ihreS unbekannten Auf«
enthalles Herr Dr. Noslna als l'ui'nlm
!><! l,l)lui» auf ihre Gefahr und Kostcn
anfgestelll wnrde.

Dessen werden dieselben zll dem E»de
oelständlget, daß sle entweder selbst zn
rechter Zeit zu erscheinen > oder einen
andern Sachwalter zn wählen und anher
namhaft zn machen habe». widrigenS diese
Streitsache mit dem aufgestelllen Kurator
verhandelt werden wild.

K. k. stävt. deleg. Vezilksgericht Neu.
lladl! am 14. September 1864.
P163^3) " 'Vir. 34061

Erekutive
Real-Feilbietung.

Von dein k. l. Vezilköantte iltaomanns«
dorf. alS Gericht, wird hiclnil bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen deö Igimz
Mllschan von Nelschiisch, zu Hanoen deö
Hclln Dr. i?ovio Toman. gegen l'orcn;
lino Margarelha Schcbell von Pogel»
schi; wegen dcr. ans dcm Urtheile ddlo.
16. Mai I860. Z. 422. schuloigcr 65 ft.
8'^,, kr, ö, W. o. ><i. <,'.. ln die exekutive
öffentliche Veisteigerung der, den ^lehtcrl,
gehöligen. im Grunrbnche der Herl>
schaft Raomannsdolf ^ul̂  Rl l f .Nr . 842
vorkommenden Realität s.nnmt An» und
Zligehör. mit Anöschluß dcr Grund«
ldeüe «ul) Rllf..Nr. 842)«. 842z<l «„!>
842^o im gerichtlich eihobenen Echäßnngs'
werihe von 205><i ft. o. W. g,williget,
imd zur Vornahmt derselben die tlste
Real.Feilbiclnngs-Tagsahnng auf den

30 Nouenlber ,
oie zweite anf den

30. D e z e m b e r 1864 und
?ie dlilie anf den

31. J ä n n e r 1865.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
OelichlSkanzlei mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilznbictende Nealila!
»ur bei der lehlcn Feilbielnng auch nn>
ler dem Schäl)il»gswcr!tie an ten Meist
bietenden hiolangegeben werde.

Das SchäßnngSprolololl, der Grund«
buch^ertrakt u»d die ^izitalionSbcdingnisse
tonne»'bei ricscm Gerichte in den gewöhn
lichen Ainlöstllnden,inges,hen weldc».

K. k. Vezirlsamt Nadmannsdorf. a!ö
Gericht, am 18. September 1864,

(2173-3 ) Nr. 3939.

Erekntive Fcilbietung.
Von dem k. k. Vezirlsamle Krain.

bürg. als Gericht, wird hiemil bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Wilbllm K'ller von Kraiübnlg. gegen
die Sladtgemeinbe von Krainbnrg wegen,
ans dem a/richllicken Verszleiche vom K.
I» l i 1863. Z 2301. schuldiger 1194 ft
64 kr. cst. W, «. ». c., in die ercknlivl
öffentlicheVelsteigerung des. der Lehteru
gehörigen, im Grundllche dll Stadt Krain«

bnrg l«llt) Hans Zahl 1 elügelragenel,
Ralhbanses im gerichtlich erhobenen
Schähnngswerlhe von 3500 fi. öst. W.
bewilliget, und zur Vornahme derselben
die drei Feilbietungs'Tagsaßungell auf
den

10. Dezember 1864.
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1865.
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr. im
Umlsslpc mit dem Anbange bestimmt
irolden. daß die feiljnbielende Realität nnr
bci der lehlen Feilbietnng auch nnler dem
SchähUligswerlhe an den Meistbietenden
hintangtgeben werde.

Das Schählmgöprolokoll. der Grniid.
bnchstllrakt u»d die ^izilatioüsbetingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmlsNunden eingesfhe» irerden.

K. k. Vczirlsamt Krainblirg. als Ge»
richt, am 26. Ollober 1864,

(2184-3) Nri 3839^'

Dritte
erckntive Feilbietlltt<s.

Von dem k. k. Vezirksamle Gollschce.
als Gericht, wird hiemil bckai-.nt aemachl:

Es sri übcr das Anslichcn d,y ?l»dreas
Kump von Reichcnau durch Hsvrn D l .
Wcüedikter ro>l Gollschee. aege» Il'h,iun
Knmp von Rcichenau Nr. 27 wegei,. ans
pem Ullheile vom 26. Nooember 1863. Z
7557. schuldiger 71 fi. 40 kr. ö. W.
l). ». c . in die erelillive öffentliche
Versteigerung der. dem ^eplem gehörigen,
im Grnndbuche Gollschee 5ul» I<»». 14
Fol. 2008 vorkommenden Realilät im
.zerichtlich erbobenen SchäynngSwrrlde
oon 300 ft. öst. W. glw'lll'get. und zur
Vorualime derselben die Termine zur
FeilbielungStagsahnng anf den

4. O k t o b e r .
3, N o v e m b e r und
3. Dezember d. I . .

jedesmal Vormiltags um 9 Uhr. im
Amtsfiße mit dem Ai'hangebestimmtlvor'
den. dab die feilzubietende Realität
our bei der lcßlen Frilbielllng anch ».nter
dem Schähllngsmcrlhe an den Meist- '
bietenden hilUangegeben werde.

DaS Schapnngsplolokoll, der Orund»
blichsertrall und die '̂izitationsbediugnisse
köünen bci diesem Gerichte in den gewöh»'
lichen Amtsstilnden eingesehen werde»-

K. k. Vczitlsamt Goüschee. als G^
richt, am 6. In l i 1864

Nr. 6.'!2<)-
Nachdem zn der ersten Feilbietn"^'

lagsapnng kein Kanfinstiger erschienen ist'
so wird zur zweiten, auf den

3 N o v e m b e r I. I .
angeordneten Fcilbiclungstagsapnng l!^
schritten.

K. k. Vezirksamt Gollschee. als ^t>
richt, am 4, Okiober 186-4.

^Nr. 705!'.
Nachdem zu der zweite» FrM'le'

tungslagsahnng kein Kauftustiger erschien,
so wird zur dli l l , , ' . auf den

3, D c i e m b e r l. I
angeordneten Feilbielu»gslaa.satu»>g gc<

^ K"'k. Vezirksamt Got.schee. als Gc<
richt, am 3. November 1864.


